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                     Zielstellungen DS 362/2012/08-14(Nov.2012) 

 
Zeitraum:  mittelfristige Betrachtung bis 2017 
  
Schwerpunkte:  Mitwirkung im TV Märkische S5 Region 
  „Tor“ zur Märkischen Oderlandschaft- 
  Empfehlungen für Leistungsträger in der Region 
 
Nutzung touristischer Highlights und ihrer besonderen Bedeutung:  
 - Rennbahn , Klassikkonzerte  
      - Potentiale des E11 und des ZR1 nutzen und ausbauen 
      - angemessene Wiederspiegelung in den HH-Planungen 
  - Sicherung der Angebote in der T-Info am S-Bhf. Hoppegarten 
 



Potentiale im Bestand 
E11 Angebote: 

 
Terminverlagerung der traditionellen Wanderung mit 
dem Bürgermeister von freitags auf samstags, 
E11 Empfehlungen wurden in überregionale T-
Magazine aufgenommen, finden sich auf der 
Videowand der zertifizierten T-Info Strausberg 

Naturlehrpfad – Rundweg 3,5 km 
Eröffnung: Oktober 2015 
Pflegevereinbarung mit den Naturfreunden & dem Grünen Tor 
e.V. ist in Arbeit, Erweiterung neuer Elemente durch 
ehrenamtl.  Engagement (Hr. Krohner-Waldkylophon) 

Erarbeitung 
eines Flyers im 
S5 Design 

 
 



Wanderung mit Prof. Menzel  
OT Hönow, Wuhlewanderweg 



QR Codes und Tourismus – Entwicklung eines publikumswirksamen & 
nutzerfreundlichen Marketings 

 
Arbeit am „Reiseführer für die Hosentasche“ 

QR Codes auf Visitenkarten der Mitarbeiter 
Verwendung bei Veröffentlichungen: Nutzer werden auf die Gemeindeseite geleitet 
Verlinkungsmöglichkeiten auf die Seiten des Kulturvereins Grünes Tor &TV S5 
Überarbeitung der Rubrik Tourismus (Aktualisierung, Ergänzung T: Ende März 2015) 
 
Angedacht ist die Entwicklung weiterer QR Codes: 
-Beschreibung des Naturlehrpfades 
-Hist. Gebäude 
-ZR 1 
(System jederzeit erweiterbar) 
Vorliegendes Kostenangebot: pro erstelltem Schild zw. 60 – 75,-€,  
Eigenleistung:    Erarbeitung der Seiteninhalte, Einbau/Anbringung 
      Anzeige der Geokoordinaten 
 
 
      
 



ZR1 Zubringer zum R1 
R1 von Boulogne – sur – Mer bis St. Petersburg 3800 km, dav. 960 km durch 
Brandenburg 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Traditionelles Anradeln in der Märkischen S 5-Region (26.04.2015) 

Sternfahrt zum Marktplatz von Altlandsberg 

Radeln für Toleranz in Brandenburg 

 

Zum Sattelfest nach Altlandsberg 

10.00 Uhr ab U-Bahnhof Hönow, ZR1 

Jugendwerkstatt Hönow 

 

Spezialtour Beach-Cruiser-Tour 

11.00 Uhr Radhaus Hönow 

Mahlsdorfer Straße 58 nach Altlandsberg 

 

ZR1-Familientour 

9.30 Uhr ab Haus der Generationen 

Lindenallee 16, Dahlwitz-HoppegartenZR 1 bis Altlandsberg 

„Grünes Tor“- Tour 10.00 Uhr ab Lindenallee 14, 

             

Ausbau des ZR1 Verbesserung 

der Anbindung und Ausschilderung 
Gesamtkosten vor.:   193.710,39 € 
Gemeindeanteil:         29.056,56  € 
Fördermittel:              164.653,83 € 





Bestnoten für Radwege in Märkisch-Oderland 
 
2. Platz als beliebteste deutsche Radreiseregion: Auszeichnung durch den ADFC 
MOL hat mehr als 300 km tour. Radwege  

Oderbruchbahn-Radweg 
Märkische schlössertour 
Oder-Neiße-Radweg 
Tour Brandenburg 
Anschluss der Berliner Tagestouristen über den ZR 1   

Voraussetzungen: regelmäßige Wartung, Instandsetzung, normgerechte 
Ausschilderung, Sicherheit der Strecke und Beschaffenheit 
 
Zielstellung muss die Entwicklung weitere Angebote sein: z.B. Radtouren mit  
Einkehrmöglichkeiten o. Besuch touristischer Highlights 
Diese müssen in Zusammenarbeit mit tour. Leistungsträgen entwickelt werden. 
So werden nach Bedarf auch von Familie Vanselow Radtouren für Hotelgäste angeboten.  

 
 
 
 

2013 



Hoppegarten, Neuenhagen, Altlandsberg, Petershagen-Eggersdorf, 
Fredersdorf-Vogelsdorf, Strausberg, Rüdersdorf(Gründungsgemeinden)  

Im Randberliner Bereich des Zubringers zum R1  wurden unter Federführung des LK MOL 
Seit 2013 Lücken über 130 km geschlossen. In Arbeit:  
Routenvorschläge der S5 Region (Karte und Tourenvorschlag mit Tour. Empfehlungen 
Route 1: U-Bhf. Hönow – Altlandsberg 
Route 2: S-Bhf. Hoppegarten/S-Bhf. Friedrichshagen – Neuenhagen-Schöneiche zum 
                Müggel-Spree-Weg 
 

www.seenland-os.de 









Ob Fußball oder 
Galopp, die 
Entscheidung fällt 
auf dem Rasen  
  
 
 
Insgesamt 13.500 Besucher 
waren gekommen, um den Tag 
der Deutschen Einheit 2014 
auf der Rennbahn 
Hoppegarten zu feiern. 

Durchschnittl. Besucherzahlen pro Renntag: 8.400 
 
Stand d. Märkischen S5-Region an jedem Renntag 
 
=>    persönliche Ansprache der Besucher 
=>    Werbung f. Veranstaltungen und tour. 
        Destinationen in der S5 Region 
=>   Präsentation durch Leistungsträger und 
        Mitglieder des Tourismusvereins 
=>    Kartensponsoring ( z.B. ToG)  
Anzeige in jedem Programmheft 

 
2015: Neuer Auftritt !Bessere Erkennbarkeit des T-Standes 
für den Besucher 
 



Reitweg für Reiter in der Gemeinde Hoppegarten  
 
Themenschwerpunkte in Sitzungen des W & T-Ausschuss mehrmals behandelt 
Initiative  durch Frau Herrmann, Frau Katzer 
13.03.2014 Gesprächsrunde unterschiedl. Vertreter der Reitfreunde, Beteiligung der UNB 
   sowie des Wirtschaftsamtes LK MOL unter Federführung des Bürgermeisters  
Juli 2014 Vor Ort Begehung im Bereich Münchehofe, Waldesruh, Ravenstein 
 
Zielstellung:  
 
Überarbeitung des vorliegenden Entwurfs durch die UNB unter Berücksichtigung der 
Bedingungen im NSG und LSG mit Vorschlägen für eine Wegführung      OFFEN 
 
Diskussion in einer weiteren Zusammenkunft der Arbeitsrunde        vor. März 2015 
 
Vorbereitung für den Ausschuss für W,T, I 
 
Erarbeitung einer DS für das Anlegen eines Reitweges 
 



Entwurf verschiedener 
Übersichts- & 
Standortkarten 



Übernachtungen in der S5-Region

- 

100.000 

200.000 

300.000 

2009  8.853    182.864    18.536    41.084    251.337   

2010  10.276    194.774    16.760    41.151    262.961   

2011  10.430    191.125    14.563    41.689    257.807   

2012  8.647    204.468    15.053    42.762    270.930   

2013  9.408    199.644    13.982    44.148    267.182   

Altlandsberg Hoppegarten
Pertershagen/E

ggersdorf
Strausberg Gesamt

Hoppegarten 2014: 142.000 Übernachtungen (Wegfall Hotel Hoppegarten) 
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Altlandsberg 2,2 2,4 2,3 2,2 2,2

Hoppegarten 2,8 2,9 2,8 2,7 2,2

Pertershagen/Eggersdorf 1,6 1,5 1,4 1,5 1,5

Strausberg 1,8 1,8 1,9 1,7 1,8

2009 2010 2011 2012 2013



Hoppegarten: Wegfall der Bettenkapazitäten  Hotel Hoppegarten 
sowie der Restaurantangebote 



Marketingprodukte 
Kultur-Kalender 
Hoppegarten/Neuenhagen 

S5 Veranstaltungskalender 

Ferienmagazin 

Urlaubsjournal 

Tagestipps 

Ferienzeitschrift 

 

 

Veranstaltungsempfehlungen 
Internetseite d. Gemeinde 

Videomonitor T-Info Strausberg 

 

In der Produktion/in Entwicklung: 

Radguide mit 16 Touren für S5 

m. Gewinnspiel und Sammelkarte f. d. 
Saison 

TV SOS: Aktiv-Angebote  

               Flyer: Berliner Umland 









Ausblicke 
 
Renntage auf der Rennbahn Hoppegarten 
Weitere Veranstaltungsplanungen der Rennbahn 
Sattelfest: Eröffnung der Radsaison: 26.04.2015  
E11 Wanderung:    09.05.2015 
 
Konzertveranstaltungen im Gemeindesaal sowie im Hof der Lindenallee 14 
Klassik Open Air (Kaliningrader ) 26.05.2015 
Siedlertage   14.-16.08.2015 
Bauernfest   19.-20.09.2015 
 
Weihnachtsmärkte/Weihnachtskonzerte 
 
Brandenburg-Tag 2016  
 
 
 
IGA Korrespondenzstandort? 
Kaiserbahnhof Hoppegarten – Tourismusinformation? 



Sicherstellung der Angebote der T-Information 
 
 
Auslaufen der geförderten Maßnahme zur Sicherstellung des Personals in 2013 
Gespräche mit Vereinen und Interessenten zur Besetzung  
Für 2015 gibt es Interessenbekundungen an einzelnen Sonntagen:  

Herr Börner, reitrevier Münchehofe 
Projekt Sonne auf Rädern prüft Angebotsmöglichkeiten 

Stärkere Zusammenarbeit mit T-Informationen Altlandsberg und Strausberg 
Auslage der KK in der T-Info Köpenick sowie in den Gärten der Welt  
 
Ausblick: Konzentration auf die Entwicklungen um den Kaiserbahnhof 
 
Februar 2015: Präsentation bisheriger Arbeitsergebnisse zum Orientierungssystem 
für die Gemeinde 
AG: Planer Herr Ecke, Bürgermeister, Frau Bertz, Herr Manthe, Herr Ruppert, Frau 
Sachtleber, Herr Brock, Herr Döbrich, Herr Börner 



Februar 2015 WTI-Ausschuss:  
Präsentation bisheriger Arbeitsergebnisse zum 
Orientierungssystem für die Gemeinde 
 
Arbeitsgruppe:  
Planer Herr Ecke, Bürgermeister, Frau Bertz, Herr 
Manthe, Herr Ruppert, Frau Sachtleber, Herr Brock, 
Herr Döbrich, Herr Börner 

Orientierungssystem für die Gemeinde 



 
 

Vertragsunterzeichnung für neues Netz 
Niederbarnimer Eisenbahn AG (NEB) übernimmt zusätzliche  

Regionalbahnlinien in Ostbrandenburg 

 
• 22.07.2014 

 
 
 

 
• Nach Abschluss des Wettbewerbsverfahrens für das Ostbrandenburger Schienennetz unter Federführung des Verkehrsverbundes Berlin-

Brandenburg (VBB) haben die Länder Brandenburg und Berlin den Verkehrsvertrag mit der NEB Betriebsgesellschaft mbH (NEB) unterzeichnet. 
Demnach werden acht Regionalbahnlinien in Ostbrandenburg von der NEB übernommen, eine Linie wird verlängert. Der Vertrag hat eine Laufzeit 
von zehn Jahren und beginnt im Dezember 2014. 
 

• Ab dem 14. Dezember 2014 betreibt die NEB folgende Regionalbahnlinien: 
• RB25 Berlin - Werneuchen 
• RB35 Fürstenwalde (Spree) - Bad Saarow Klinikum 
• RB36 Königs Wusterhausen - Beeskow - Frankfurt (Oder) 
• RB60 Eberswalde - Frankfurt (Oder) 
• RB61 Prenzlau - Angermünde – Schwedt (Oder) 
• RB63 Eberswalde - Joachimsthal 

• zudem verlängert die NEB ihren Betrieb auf der Linie RB 26 Berlin - Kostrzyn 
• In einer zweiten Phase ab Dezember 2015 werden auch die Linien RB12 Berlin - Templin und RB54 Berlin - Rheinsberg von der NEB betrieben.  
• In Ostbrandenburg bald häufiger unterwegs: Die Züge der Niederbarnimer Eisenbahn AG verkehren ab Dezember 2014 auf acht weiteren 

Regionalbahnlinien. Foto: NEB 

• Die Züge der NEB vom Typ Regio-Shuttle sind mit Videokameras, modernen Displays zur Anzeige der Anschlüsse  und  
Steckdosen ausgestattet. Neu ist dabei die Anzeige der Anschlüsse zur U-Bahn, Bus und Tram in Echtzeit. Alle Züge werden 
zu 100 Prozent von Personal begleitet. So haben die Fahrgäste auf jeder Fahrt einen kompetenten Ansprechpartner. 

• Die meisten Kundenbetreuer werden dabei  von der Ostdeutschen Eisenbahn (ODEG) übernommen, die die Linien zurzeit 
noch betreibt. Der VBB hat bei der Ausschreibung der Verkehrsleistungen den sogenannten Betriebsübergang 
vorgeschrieben. Auf dieser Basis bot die NEB allen Mitarbeitern der ODEG neue Arbeitsverträge an, die auch die bisherige 
Entlohnung sichert.  

 


